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Gantenberg Energie und Netztechnik GmbH und Rudolf Fritz GmbH 

bedauern den Baustopp der beruflichen Schule in Groß-Gerau 
 

Der aktuelle Baustopp der beruflichen Schulen in Groß-Gerau wird von uns mit Sorge verfolgt.  

 

Die Berufsausbildung junger Menschen in Schulen, in unserem Fall zu kompetenten Elektrikerinnen 

und Elektrikern, ist nach wie vor eine zentrale Säule der Fachkräfte-sicherung für die Wirtschaft und 

zugleich ein äußerst wichtiges Sprungbrett für junge Menschen in das Erwerbsleben. Bundesweit ist 

der Bedarf an Fachkräften sehr hoch und steigt tendenziell weiter. 

 

Neben der Gantenberg GmbH, die in den letzten Jahren erheblich gewachsen ist, schickt das 

Unternehmen Rudolf Fritz, mit durchschnittlich 100 Auszubildenden, aufgeteilt in drei Lehrjahre, 40 % 

seiner Azubis in die berufliche Schule Groß-Gerau. Hier wurde am Standort Rüsselsheim vor einigen 

Jahren sogar eine eigene Ausbildungswerkstatt aufgebaut, um Themen, die in der Berufsschule nicht 

aufgegriffen werden, abfangen zu können. Beide Unternehmen, und nicht nur diese, sind auf organisches 

Wachstum angewiesen, was aufgrund des aktuellen Fachkräftemangels eingebremst wird. 

 

Berufliche Schulen werden als Fundament gebraucht. Aus diesem Grund ist der Bau der beruflichen 

Schule Groß-Gerau von entscheidender Wichtigkeit für die zukünftige Entwicklung unserer Region.  

 

Unsere Unternehmen, vor allem unsere Mitarbeiter*innen und Auszubildenden, appellieren an die 

Verantwortlichen, die Baumaßnahmen rasch wieder aufzunehmen. Nur durch eine qualitativ hochwertige 

Ausbildung können wir den steigenden Bedarf an gut ausgebildeten Fachkräften, nicht nur im Bereich 

Elektrotechnik, decken und somit die Zukunft unserer Region nachhaltig sichern.  

 

Wir rufen die Öffentlichkeit dazu auf, sich aktiv am Dialog zu beteiligen und ihre Meinung zum Baustopp 

der beruflichen Schule kundzutun. Die Ausbildung zukünftiger Fachkräfte betrifft nicht nur die beteiligten 

Institutionen, sondern die gesamte Gemeinschaft. Wir ermutigen daher Bürgerinnen und Bürger, ihre An-

liegen und Vorschläge zu äußern, um gemeinsam nach Lösungen zu suchen und die Bedeutung einer 

umfassenden Ausbildung für die Zukunft unserer Region zu unterstreichen.  

 

Ihre Stimme ist entscheidend, um den Wert der beruflichen Bildung in unserem Gemeinwesen zu betonen 

und den Weg für eine erfolgreiche Ausbildungsmöglichkeit zu ebnen.  

 

Wir sind zwei von vielen Elektrounternehmen im Kreis Groß-Gerau die über organisches Wachstum nicht 

nur sprechen, sondern auch handeln.  


